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Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Ewald Aukes (FDP) vom 30.07.19 

und Antwort des Senats 

Betr.:  Inlandsflüge vom Hamburger Flughafen 

Kürzlich haben Forderungen nach einem Verbot und einer Beschränkung 
von Inlandsflügen aufgrund der damit verbundenen CO₂-Emissionen in 
Deutschland eine besondere Aufmerksamkeit erfahren. Nach Angaben des 
Bundesumweltamtes machen Inlandsflüge derzeit einen Anteil von circa 0,2 
bis 0,3 Prozent am gesamten deutschen CO₂-Ausstoß aus. 1 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Das Mobilitätsbedürfnis der Menschen ist auch in Hamburg und ganz Norddeutsch-
land in den vergangenen Jahren weiter gewachsen. Das Reisen mit dem Flugzeug 
spielt dabei eine maßgebliche Rolle. Vom Hamburger Flughafen sind rund 130 Desti-
nationen direkt zu erreichen, darunter bedeutende Drehkreuze für Langstrecken. 
Rund tausend Ziele sind mit einem Umstieg erreichbar. Diese gute Luftverkehrsanbin-
dung ist von grundlegender Bedeutung für den international ausgerichteten Wirt-
schafts- und Wissenschaftsstandort Hamburg. 

Eine Studie des Hamburgischen Weltwirtschaftsinstituts (HWWI) von September 2017 
zur Beschäftigungswirkung des Flughafens (https://www.hamburg-airport.de/media/ 
HWWI_Policy_Paper_106.pdf) beziffert einen Beschäftigungseffekt von 6 500 Stellen 
allein für den unmittelbaren Flughafenbetrieb. Die Auswirkungen der Aktivitäten des 
Werftbereichs (Lufthansa Technik) waren hierbei nicht einbezogen. Allein am Standort 
selbst sicherte dieser Bereich aber zuletzt weitere 8 400 Stellen. 

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen auf der Grundlage von Aus-
künften der Flughafen Hamburg GmbH (FHG) wie folgt: 

1. Wie viele Inlandsflüge fanden 2018 vom Hamburger Flughafen (Fracht 
und Passagierflüge) statt? 

Im Jahr 2018 fanden insgesamt 44 379 inländische Passagier- und Frachtflüge statt.  

2. Welche Strecken hatten daran welchen Anteil? (Bitte Anzahl der Flüge, 
beförderten Passagiere und der beförderten Fracht angeben.) 

Flughafen Flüge Passagieraufkommen Frachtumschlag (kg) 

München 13 084 1 747 751 905 789 

Frankfurt 10 746 1 439 582 1 402 411 

Stuttgart 6 493 738 391 1 570 

Düsseldorf 5 278 525 391 2 028 

                                                      
1  https://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/flugscham-wie-klimaschaedlich-sind-

inlandsfluege-wirklich-a-1279035.html. 
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Flughafen Flüge Passagieraufkommen Frachtumschlag (kg) 

Köln-Bonn 4 969 477 395 448 422 

Nürnberg 1 749 175 559 167 

Saarbrücken 1 129 59 495 0 

Mannheim 739 14 049 0 

Karlsruhe/Baden-Baden 96 5 837 0 

Übrige* 96 5 686 55 

Summe 44 379 5 189 136 2 760 442 

* Die Übrigen verteilen sich auf 19 weitere innerdeutsche Flughäfen, größtenteils handelt es 
sich dabei um Touristikflüge mit Weiterflug/Herkunft ins/aus Ausland und sonstige Charter. 

3. Welche Fluggesellschaften führen derzeit diese Inlandsflüge von Ham-
burg aus durch? 

Folgende Fluggesellschaften führen im Sommer des Jahres 2019 Passagierflüge laut 
Flugplan von Hamburg ins Inland aus: Lufthansa, Eurowings, Luxair, British Airways 
und Rhein-Neckar Air. 

4. Was sind die Entfernungen und die durchschnittliche Flugzeit auf den 
einzelnen Strecken? 

Innerdeutsche Flüge Entfernungen und Flugzeiten 

Flughafen Entfernung (km)* Flugzeit 

München 600 1.20 

Frankfurt 412 1.10 

Stuttgart 552 1.15 

Düsseldorf 340 1.00 

Köln-Bonn 364 1.00 

Nürnberg 466 1.05 

Saarbrücken 530 1.20 

Mannheim 474 1.15 

Karlsruhe/Baden-Baden (nur 2018) 556 1.15 

Friedrichshafen (nur 2019) 664 1.20 

* Anmerkung: Luftlinie/Flugdistanzen gemäß Great Circle Mapper, http://gc.kls2.com/. 

5. Wie hat sich das Passagier- und Frachtaufkommen auf den von Ham-
burg aus bedienten Inlandsstrecken von 2014 bis 2019 entwickelt? Wie 
hat sich die CO₂-Bilanz der Inlandsflüge von Hamburg aus absolut und 
pro Passagier/km in diesem Zeitraum entwickelt? Wie viel Tonnen CO₂-
Äquivalente wurden dabei jeweils kompensiert, zum Beispiel durch frei-
willige Maßnahmen der Passagiere oder Fluggesellschaften? 

Passagier- und Frachtaufkommen auf Inlandsstrecken 

Jahr Passagieraufkommen Frachtumschlag (kg) 

2014 5 283 157 3 597 429 

2015 5 310 069 3 457 152 

2016 5 372 126 3 329 496 

2017 5 259 967 3 143 608 

2018 5 189 136 2 760 442 

    

Jan.-Jun. 2018 2 543 007 1 374 735 

Jan.-Jun. 2019 2 542 360 1 404 392 
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Eine CO2-Bilanz von Inlandsflügen liegt nicht vor und lässt sich aus der Anzahl der 
Flüge und der Flugstrecke aufgrund der Unterschiedlichkeit der eingesetzten Flug-
zeuge, der Turbinen und damit der Verbrauchsmuster auch nicht seriös erstellen. 

Die Kompensation der durch Flugzeuge entstehenden CO2-Emissionen ist eine Oblie-
genheit der Airlines beziehungsweise eine freiwillige Leistung der Passagiere. Inso-
fern liegen dem Senat dazu keine Zahlen vor.  

6. Wie viele Inlandsflüge haben Angehörige und Mitarbeiter des Senats 
und seiner nachgeordneten Behörden und der öffentlichen Unternehmen 
von 2014 bis 2019 jeweils jährlich genutzt? Wie viel Tonnen CO₂-
Äquivalente wurden dabei jeweils ausgestoßen? Wie viel Tonnen CO₂‐
Äquivalente zu welchen Kosten und mit Hilfe welcher Maßnahmen wur-
den davon jeweils kompensiert? 

Eine statistische Erfassung von Dienstreisen mit Inlandsflügen erfolgt in den Fachbe-
hörden, Bezirksämtern und öffentlichen Unternehmen nicht beziehungsweise indivi-
duell, weshalb eine einheitliche Darstellung der Daten nur bedingt möglich ist. Für die 
umfassende Ermittlung der Angaben müssten die Dienstreisevorgänge zum Teil hän-
disch ausgewertet werden, was in der zur Beantwortung einer Parlamentarischen 
Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht möglich ist. Im Übrigen siehe Anlage.  

Für die aufgeführten Daten gilt – falls nicht anders bezeichnet – der Stichtag 31. Juli 
2019.  

Die Kompensationsbeiträge durch Dienstreiseabrechnung gemäß Nummer 4 der Ver-
waltungsvorschrift zum Hamburgischen Reisekostengesetz (VV HmbRKG) werden an 
die Behörde für Umwelt und Energie gezahlt. Die Mittel werden gebündelt von der 
Leitstelle Klima in nachhaltige CO2-Kompensationsmaßnahmen investiert. 20 000 t 
CO2 wurden bisher durch die Finanzierung eines Projektes in Indien, bei dem Senf-
erntereste zur Stromerzeugung genutzt werden, kompensiert (Investition von 280 000 
Euro). Zudem wurden für 119 000 Euro sogenannte MoorFutures erworben, um durch 
die Wiedervernässung eines gesamten Moores in Mecklenburg-Vorpommern über die 
nächsten 50 Jahre bis zu 3 000 t CO2 zu vermeiden. Weitere Kompensationsmaß-
nahmen sind in Planung beziehungsweise im Bau, wie eine Kompostierungsanlage in 
Hamburgs Partnerstadt Daressalam. Neben den reinen CO2-Einsparungen sind bei 
der Auswahl der zu finanzierenden Projekte zusätzliche Effekte für eine nachhaltige 
Entwicklung in den Partnerländern zwingende Voraussetzung. 

7. Wie viele Arbeitsplätze werden durch den Hamburger Flughafen derzeit 
gesichert? Wie viele Arbeitsplätze werden auf dem Hamburger Flugha-
fen derzeit durch Inlandsflüge gesichert? (Bitte nach Art der Berufe/ 
Tätigkeiten angeben.) 

Eine Berechnung von Beschäftigungseffekten allein für Inlandsflüge liegt dem Senat 
nicht vor. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 
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Anlage
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